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Antraf
Im zerstörten Europa wird überall mit großer Mühe am Wiederaufbau gearbeitet,

um die Schulen, Krankenhäuser und technischen Bureaux wieder in Gang zu bringen.
Alles was diesem Wiederaufbau zugrunde liegt, fehlt, und dies bis zu den notwendigsten

und alltäglich gebräuchlichsten Gegenständen; es fehlt alles, um den Kontakt mit der
Umwelt wieder aufzunehmen, um die Kranken abzulenken, um die oft große Verzweiflung
durch Arbeit, Studium und Lektüre einzudämmen.

Aus diesem Grunde organisiert das Vereinigte Hilfswerk in der ganzen Schweiz eine
Sammlung von Büchern und Zeitschriften, Bureau-Material aller Art, Zeichenutensilien,
Noten und Zubehör zugunsten der vom Kriege zerstörten europäischen Länder.

Das Vereinigte Hilfswerk würde sich freuen, alles an Büchern, seien es Kinderbücher

oder Romane, Nachschlagewerke oder Schulbücher, gleichgültig in welcher Sprache,
Musikwerke für Instrumentalmusik, Gesang, Chor, Noten und Notenpapier, Schreibpapier
aller Art, Bleistifte, Lineale, Gummis usw. zu empfangen.

Sehen Sie Ihre Bibliotheken durch und Ihre Schubladen, und Sie finden sicher vielerlei,

was ungebraucht herumliegt und vielen unglücklichen Menschen ungemessene Dienste
leisten würde.

Es wird gebeten, die Sendungen frankiert an die Commission mixte de secours de ia
Croix-Rouge internationale, Genève 9, La Cluse, zu adressieren.

Im Falle größere Sendungen in Frage kämen, bitten wir, sich vorher mit der
Commission mixte de secours de la Croix-Rouge internationale, Cours des Bastions 4, in Genf
in Verbindung zu setzen, da Bahntransporte Frachtfreiheit genießen, wofür die Commission

mixte einen Gutschein ausstellt.

Ferienkurse
3. Arbeitswoche für Musikerziehung für Eltern, Kindergärtnerinnen, Lehrkräfte der

Volksschule, Musikpädagogen und Studierende, in Zürich, 8.—13. April 1946.

Programm. Thema : Klang und Bewegung als Erziehungsmittel.
Anmeldung beim Sämann -Verlag, Zollikon/Zürich, Seestraße 28.

NB. Diese Arbeitswoche wird die Lehrerinnen besonders interessieren, da Trudi
Pfisterer, die Autorin unserer Artikelserie über die musikalisch-rhythmische Erziehung im
Schulunterricht, als Leiterin mitarbeitet.

Wertvolle Feriengestaltung. Ferien sind für unsere heranwachsende Jugend zu
etwas Selbstverständlichem geworden. W'ird aber diese Ferienzeit auch wirklich nutzbringend

und wertvoll für Körper und Seele angewandt? Lehrer, Eltern und Erzieher kennen
die mannigfaltigen Schwierigkeiten zur Genüge. Als Hilfe und Unterstützung auf dem
Gebiete der Feriengestaltung bestehen seit Jahren die Schweiz. Wanderleiterkurse. Am
kommenden Kurs, 14.—18. April 1946 im Tessin, werden wiederum eine ganze Reihe
bewährter Referenten, Erzieher und Instruktoren eine praktische Einführung in das

vielseitige Gebiet «Wandern und Ferien» geben. Interessenten erhalten Programm und nähere
Auskünfte durch den Schweiz. Bund für Jugendherbergen, Stampfenbachstr. 12, Zürich 1.
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